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SMS – Spaß mit Sprache 2 BMS. Übungsbuch. E-BOOK, S. 120	
Reihenfolge der Satzglieder im Satz
* An der Spitze eines Satzes kann nur ein Satzglied vor der Personalform stehen. 
Meine Freundin wohnt in Wien.
       Subjekt            Personalform

* Nach der Personalform können mehrere Satzglieder nacheinander erscheinen. Dabei gilt:

I. Zeit vor Ort: Sie wohnten viele Jahre in Graz.
                                       		    ZEIT          ORT
II. Zeit vor Objekten: Sie lernte schon in ihrer Kindheit das Reiten.
                                                               ZEIT                OBJEKT
III. Dativ vor Akkusativ: Wir möchten dir einen Hund schenken.
                                                          DATIV  AKK.
IV. Akkusativ vor Genitiv: Du beschuldigst mich des Diebstahls?
                                                                   AKK.  GENITIV
V. präpositionale Gruppe vor Richtungsangabe: Ich fuhr mit den Kindern nach Perg.
                                                                                           PO                   RICHTUNG

* Durch eine ungewöhnliche Satzgliedstellung (z. B. Spitzenstellung) können wichtige Satzteile betont oder eine besondere Verknüpfung zwischen zwei Sätzen hergestellt werden.
Nach Perg fuhr ich mit den Kindern. 		STATT: Ich fuhr mit den Kindern nach Perg.
Des Diebstahls beschuldigst du mich? 		STATT: Du beschuldigst mich des Diebstahls?
Das Reiten lernte sie schon in ihrer Kindheit.	STATT: Sie lernte das Reiten schon in ihrer 
							Kindheit.

* In der gesprochenen Sprache wird manches Satzglied ausgeklammert, also hinter den zweiten Prädikatsteil gestellt. Solche Ausklammerungen sollten Sie im Schriftlichen eher vermeiden:
KORREKT: Er wollte wegen dieser Sache nicht mehr zu uns kommen.
AUSKLAMMERUNG: Er wollte nicht mehr zu uns kommen wegen dieser Sache.

[bookmark: _GoBack]Aufgabe 1: Beachten Sie die obigen Grundsätze der Satzgliedstellung (I–V) und schreiben Sie folgende Sätze richtig auf!
	1. Gerne blieben wir am Meer noch zwei Wochen.
	Gerne blieben wir noch zwei Wochen am Meer.

	2. Sie werden in Paris noch ein paar Tage bleiben.
	 

	3. Ich wurde in Linz 1969 geboren.
	 

	4. Kann man etwas dem Gast anbieten?
	 

	5. Sie schenkten einen Fußball ihrem Kollegen.
	 

	6. Er wollte nicht mehr zum Ball wegen dieser Sache kommen.
	 




	7. Die Tochter fährt nach Hause mit dem Zug.
	 

	8. Sie will ins Theater mit ihm gehen.
	 

	9. Dann spuckte das Tier ins Gesicht dem Wanderer.
	 

	10. Sehen wir uns beim Clubbing nächste Woche?
	

	11. Sie erzählte die ganze Geschichte ihm.
	

	12. Gestern hat die Firma per Post das Buch verschickt.
	



Aufgabe 2: Bilden Sie mit folgenden Satzgliedern korrekte Sätze in unbetonter Stellung! Beachten Sie das Beispiel!
1. Verkehrschaos / Schneemassen / Vorarlberg / auslösen (Prät.)
Schneemassen lösten in Vorarlberg ein Verkehrschaos aus.
2. Kinder / zum Geburtstag / backen (Präsens) / der Mutter / einen Kuchen	
		
3. Schwester / dem Bruder / verraten (Perfekt) / Geheimnis 	
		
4. mit mir / am Freitag / er / geht (Präsens) / ins Kino 	
		
5. Sängerin / mit ihrem Hit / dritter Platz / erreichen (Prät.) 	
		
6. mit dem Fahrrad / meine Freundin / fahren (Futur) / in die Schule / täglich	
		
7. Hausübung / wir / erledigen (Perfekt)? / heute / bereits 	
		
8. Niki / an der Kassa / bezahlen (Perfekt) / sein Eis 	
		
9. Vater / noch / guter Rat / dem Sohn / mitgeben (Prät.) 	
		

Aufgabe 3: Setzen Sie die Sätze richtig fort!
1. [meine Schwester / wir / in Hamburg / zu Ostern / besuchen (Futur)] // Anlässlich ihres Geburtstages … werden wir meine Schwester zu Ostern in Hamburg besuchen.
2. [noch immer nicht / auf unsere Reklamation / antworten (Perfekt)] // Die Firma …
		
3. [eine furchtbare Tat / ihn / beschuldigen (Präsens)] // Die Polizei …
		
4.  [einen großen Fernseher / möchten (Präsens) / morgen / kaufen] // Mein Bruder …
		
5. [gehen / gern / ins Kino / am Abend] // Kurt und Maria …
		
6. [um unsere kleinen Neffen / sich kümmern / am Wochenende / oft] // Wir …
		

Aufgabe 4: Ändern Sie die Satzgliedstellung des zweiten Satzes so, dass mit einem anderen Satzglied an der Spitze eine bessere Verknüpfung zwischen den Sätze besteht!
	1. Wir stehen immer um sechs auf. 
	Wir haben heute verschlafen.
Heute haben wir verschlafen.

	2. Ich ging dann in den Park. 
	Ich wollte mich dort kurz ausruhen.


	3. Sie schauten sich einige Häuser an. 
	Es war nicht das richtige Objekt dabei.


	4. Sie hatte es ziemlich eilig. 
	Sie nahm deshalb eine Abkürzung.


	5. Er hat gesagt, er habe einen Muskelkater.
	Wir kennen das schon von ihm!


	6. Dem Gast hat das Essen geschmeckt.
	Er macht dem Koch daher ein Kompliment.


	7. Marie las zwei Stunden die Zeitung.
	Marie wusste danach auch nichts über die Krise im Süden.


	8. Heute habe ich keine Zeit mehr.
	Wir werden morgen alles nachholen – keine Sorge!
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